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1. Projektaufruf zur Einreichung von LEADER-Projekten 

gestartet - 866.000 Euro stehen zur Verfügung 
Endlich ist es soweit! Die LAG Rheinhessen startet zum 30. Juni 2023 den ersten 

Projektaufruf der Förderperiode 2023-2029!  

Was verbirgt sich hinter dem Aufruf? 

Bis zum 2. Oktober 2023 können Projektideen, die einen Beitrag zur Umsetzung 

der Lokalen Integrierten Ländliche Entwicklungsstrategie (LILE) der LAG Rhein-

hessen leisten, eine finanzielle Unterstützung anfragen. Im 1. Aufruf stehen bis zu 

866.000 Euro (davon bis zu 716.000 Euro ELER-Mittel) für die Bezuschussung in-

novativer Projekte in der LEADER-Region Rheinhessen bereit (der Aufruf steht 

unter dem Vorbehalt der Genehmigung der Geschäftsordnung und der Auswahl-

kriterien durch das Land Rheinland-Pfalz). 
 

Wer kann von der Förderung profitieren? 

Privatpersonen, öffentliche Träger, Vereine und Organisationen. Der Fördersatz 

für private Projektträger liegt zwischen 30 - 40 % der förderfähigen Nettoausga-

ben, für gemeinnützige oder öffentliche Projektträger zwischen 60 - 70 % der för-

derfähigen Bruttogesamtausgaben. Die maximale Fördersumme beträgt 250.000 

Euro.  
 

Wie läuft das zweistufige Antragsverfahren ab? 

1. Kontaktaufnahme zur LAG-Geschäftsstelle - Beratungsgespräch zur Einschät-

zung, ob die Projektidee zu den Entwicklungszielen der LAG Rheinhessen passt. 

2. Ausarbeitung der Projektskizze in Form eines Projektsteckbriefes und Einrei-

chung bis zum 2. Oktober bei der LAG-Geschäftsstelle.  

3. Prüfung der Förderfähigkeit durch die LAG-Geschäftsstelle. Bewertung anhand 

der Auswahlkriterien und Auswahl durch den Vorstand der LAG Rheinhessen.  

 

SAVE THE DATE:  

>> 06. September 2023, 16 Uhr 

Online-Talk zum Thema 

„Projekteinreichung“ 

 

Was erwartet Sie? 

Zusammen besprechen wir den Ablauf 

der Förderung und gehen auf die, für 

eine Projekteinreichung notwendigen, 

Unterlagen (Projektsteckbrief, Anlagen) 

ein.  

 

Sie können sich HIER bereits für den 

Termin anmelden.  

 

 

 

 

 

 

 

© LAG Rheinhessen 

https://www.rheinhessen.de/data/uploads/lag-bewerbung-2022/index.html
https://www.rheinhessen.de/online-talk-zum-thema-projekteinreichung-am-6-september


 Newsletter der LEADER-Region Rheinhessen  

 

 

  

 
4. Bei positiver Auswahl: Einreichung eines Förderantrages bei der Bewilligungs-

behörde (Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier; ADD) innerhalb von 3 Mo-

naten. Die LAG-Geschäftsstelle steht den Projektträgern begleitend bei der Zu-

sammenstellung der Anlagen zur Seite.  
5. Nach Abschluss der formellen Prüfung durch die ADD und dem Erhalt des Zu-

wendungsbescheids kann das Projekt in die Umsetzung starten! 

Die Zuwendung wird in Form von Mittelabrufen bereitgestellt.  
 

Was kann gefördert werden? 

Unter unserem Leitbild wollen wir die Zukunftsregion Rheinhessen in den 

nächsten Jahren lebenswert, genussvoll und nachhaltig gestalten. Unsere Hand-

lungsziele bauen auf den Erfahrungen der letzten Förderperiode auf und wurden 

weiterentwickelt. Dabei wurden neue für die Region wichtige Themen, wie Mobi-

lität, Klimaschutz, regionale Identität und starke Gemeinschaft, aufgenommen.  

1. Handlungsfeld: Standort „Rheinhessen“ zukunftsfähig weiterentwickeln 

Es sollen Lösungen auf der regionalen Ebene entwickelt werden, um den Standort 

Rheinhessen zukunftsgerichtet weiterzuentwickeln. Als Teilhandlungsfelder sind 

die Weiterentwicklung der Marke Rheinhessen, die Stärkung von Betrieben und 

die Vermarktung regionaler Produkte hervorgehoben. 

2. Handlungsfeld: Lebensumfeld gemeinsam gestalten 

Gemeinden sollen als Kommunikationsorte neu belebt werden. Ortskerne be-

darfsgerecht weiterentwickelt, Ehrenamt gestärkt und die Kultur vernetzt und er-

lebbar gemacht werden.  

3. Handlungsfeld: Tourismus- und Weinerlebnis stärken  

Hier steht die Tourismus- und Weinerlebnisregion im Fokus. Rheinhessen soll sich 

noch weiter als Genussregion entwickeln. Innovation, Qualität, Vernetzung und 

Kooperationen sollen in dem Bereich ausgebaut und gestärkt – kulturelle und 

weintouristische Angebote vernetzt und etabliert werden.  

4. Handlungsfeld Kulturlandschaft nachhaltig aufwerten 

Unsere Kulturlandschaft ist unsere Lebensgrundlage. Mit der Zielausrichtung des 

Handlungsfeld soll Nachhaltigkeit im Weinbau und der Landwirtschaft gefördert, 

Gemeinden nachhaltig und klimafreundlich gestaltet werden. Neben der Umwelt-

bildung- und beratung können auch wieder Maßnahmen der Bodenordnung und 

Wirtschaftswegebau gefördert werden. 

Alle Informationen zum Aufruf finden Sie unter: www.lag-rheinhessen.de.  
 

Haben Sie eine Projektidee, die in mindestens eines der Themenbereiche / 

Handlungsbereiche passt?  

Dann melden Sie sich gerne zu einem Beratungsge-
spräch bei der Geschäftsstelle der LAG Rheinhessen.  

Das Beratungsgespräch kann gerne vor Ort oder nach 
Vereinbarung in der Geschäftsstelle im Hauptgebäude 
der Kreisverwaltung Alzey-Worms (Raum 116), Ernst-
Ludwig-Straße 36, 55232 Alzey stattfinden. 

Sie erreichen uns unter der bekannten Telefonnummer 
06731/408-1023. 

Wussten Sie schon? 

dass die LAG Rheinhessen bereits in die  

3. LEADER-Förderperiode  

startet?  

 

Termine der LAG Rheinhessen 

13. Juli 2023, 17 Uhr: Ideenwerkstatt „Innova-

tive Übernachtungsmöglichkeiten schaffen“ 

im Weingut Klös in Gimbsheim 

07. September, 17 Uhr: Ideenwerkstatt 

„Nachhaltige und klimafreundliche Dörfer 

gestalten“ im Naturfreundehaus in Flonheim 

21. September, 17 Uhr: Ideenwerkstatt  

„Regionale Produkte vermarkten“ in der 

Schweinothek in Gau-Bickelheim 

02. Oktober: Einreichfrist für Projektsteck-

briefe 

16. November, 15 Uhr: Vorstandsitzung der 

LAG Rheinhessen  

 

Förderaufruf FLLE 2.0 veröffentlicht  

Mit dem Förderprogramm FLLE 2.0 konnten 

bereits in der vergangenen Förderperiode 

„Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ 

und „Einrichtungen für lokale Basisdienst-

leistungen“ über den LEADER-Ansatz geför-

dert werden. 

Seit 2022 wurde die Fördermöglichkeiten 

um das Themenfeld „Innenstädte der Zu-

kunft“ in kleinen Städten bis max. 60.000 

Einwohnern und Kommunen der LEADER-

Regionen erweitert. Für den aktuellen För-

deraufruf stehen für 2024 und 2025 rund 2,5 

Mio. Euro an ELER – und rund 5,0 Mio. Euro 

an GAK-Mitteln zur Verfügung. HIER geht’s 

zum Aufruf. 

 

Impressum 

Herausgeber: 

Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 
c/o Wirtschaftsförderungs-GmbH für den 
Landkreis Alzey-Worms 
Ernst-Ludwig-Straße 36, 55232 Alzey 
lag@alzey-worms.de 
 
Vorsitzender: Landrat Heiko Sippel 

Regionalmanagerin: Magdalena Haag 

Fotos: © fotomek - stock.adobe.com, LAG Rheinhessen 

 

https://www.rheinhessen.de/1-leader-projektaufruf-in-der-foerderperiode-2023-2029
https://www.rheinhessen.de/foerderaufruf-flle-20
mailto:lag@alzey-worms.de

